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lm Jahr 2ooz wird bei den SVN-Leichtathleten der 5o. Geburtstag gefeiert
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athleten immer wichtig, mit
dem Breitensport, der Nach-
wuchsförderung und auch mit
dem Lauftreff ein zweites
Standbein zu haben. Dass die
Abteilung aber mit Leben erfüllt
ist, das beweisen übers Jahr vie-
le anderen Dinge: Pflege der Ka-
meradschaft und Ceselligkeit,
Jugendaktionen, Begegnungen
beim La uftreff sowie Beteili-
gung bei so manchen Festen.

Das Auf und Ab eines rrHalben tahrhunderts" durchlebt
Abteilung hat viele sportliche und gesellschaftliche Glanzlichter gesetzt

Von Karl-Heinz Leitz
)ie Leichtathletikabteilung der
Sportvereinigung Neckarsulm
clickt im Jahr zooz auf ihr 5o
rähriges Bestehen zurück. Das
!rreichen des,,Halben Jahrhun-
derts" ist für die Abteilung ein
g uter C ru nd zum Feiern.
rVährend des Jubiläumsjahrs
,vird es mehrere Aktivitäten im
sportlichen-, wie auch gesell-
;chaftlichen Bereich geben.
iöhepunkt bildet neben der im
richterich-Stadion ausgetra-
genen zweitägigen Ausrich-
:ung der Bezirksmeisterschaf-
:en (r3./r4. Juli), jedoch am 28.
September ein offizieller Fest-
abend, der im Cemeindesaal St.
)aulus stattfindet.

!rste Anfänge dieser Sportart
,egannen in Neckarsulm be-
'eits kurz wach dem Krieg im
.ahr t945,durch Eugen Matzger.
Iu ihm gesellten sich gleich ei-
'ige veranlagte Handballer,
Jarunter auch Erich Stark, heu-
:iges SVN-Ehrenmitglied. Die
:ffizielle Cründung der Abtei-
ung erfolgte aber erst einige
leit später im Jahre t952, durch
SVN-Ehrenmitglied Artur Matt
-nd Karl Stein. Nachdem die
\achwuchsarbeit schon wenig
;:äter erste Früchte trug, wur-
:en SVN-Athleten nun in Würt-
.emberg und auch darüber hin-
2us, zu einem festen Begriff. Er-
;ter Trainingsort und Wett-
.rampfstätte war anfangs noch
:er Sportplatz,,Einfahrbahn"
reute von Audi-Produktions-

'allen überbaut). Mit dem Neu-
3a u des Pichterich-Stadions
,','echselten die Leichtathleten
:nde der 5oer Jahre dann dort-
'in.

\ach den beispielhaften ersten
'2 - 15 Jahren der erfolgreichen
Ara u nter Artu r Matt, ka m Mitte
;er 6oer Jahre eine Stagnation.
f urch die spätere lnitiative von
rhilipp Wesp, seinerzeit SVN-
,'orsitzender und Direktor der
\SU-Werke, bildete sich dann
'969, unter Dr. Walter Haber-
<ern und dem alten und neuen
-echnlschen Leiter Artur Matt,
:ine neue Spartenführung. Mit
Cen seinerzeit neu dazu gekom-

menen Führungskräften und
Förderung der NSU-Werke, be-
kam die Abteilung dann auch
Zuwachs durch neue Athleten.
Obwohl im Jahr Dlo auch die
Neckarsulmer Leichtathletik-
Cemeinschaft, kurz NLC, ge-
gründet wurde, hielt das zwi-
schenzeitliche Hoch der Abtei-
lung nicht sehr lange an.

Neuer Aufbau
Ab t974 wurde mit der neuen
Abteilungsführung unter Cerd
Ceyer, auch im sportlichen Be-

reich ein Neuaufbau vorange-
trieben. Zurückzuführen war
dies besonders auf die lnitiative
von Trainer Werner Krauss. Mit
der gezielten Nachwuchs- und
Breitenarbeit kam dann nach
und nach wieder der Erfolg. Ab
dieser Zeit wurden auch zahlrei-
che Festles-Termine ins Leben
gerufen, welche heute bei den
Leichtathleten noch Tradition
sind. lm Jahre r988 wurde nach
r6,,Dienstjahren" unter Cerd
Ceyer, ein Führungswechsel
vollzogen. Neuer Steuermann
des Abteilungs-Schiffes wurde
der auch heute noch amtieren-
de Leiter Richard Bauder. Ceyer
hatte in seiner Amtszeit im Jah-
re r9B3 innerhalb der Abteilung
den SVN-Lauftreff gegründet,
dem er seither seine ganze
Kraft widmet.

Höhen und Tiefen gab es also in
den vergangenen 5o Jahren der
Abteilungsgeschichte immer
wieder. Dass aber Athleten der
Sportvereinigung in der jünge-
ren und älteren Ceschichte
durch ihre sportlichen Höchst-
leistungen bei Meisterschaften
auf Landes-, Bundes-, - ja bis zur
europäischen Ebene glänzten,
darauf kann die Abteilung mlt
recht stolz sein. Ohne die Erfol-
ge der vielen anderen SVN-Ath-
leten schmälern zu wollen, sei-
en h ier zwei hera usragende
Athleten genannt, die zur deut-
schen Spitzenklasse gehörten.
Es waren die Eigengewächse
Sabine Zwiener, die als 8oo m-
Läuferin r988 Hallen- Europ-
ameisterin wurde sowie Mar-

kus Diemand, dem 4oo m-Hür-
den-Spezialist, der vor allem in
Baden Württemberg, Süd-
deutschland bis hin zur deut-
schen Ebene auch zur Spitze
gehörte. La ngwierige Verletzu n-
gen bedeuteten für ihn, aber
ebenso wie für Sabine Zwiener-
Jauchstetter, ein frühes aus in
der Sport-Ka rriere.
Zum leistu ngsorientierten
Sport war aber für die Leicht-

Beach Boys for ever!
Gesangsgruppe OHRWURM

sucht noch Sängerinnen und Sänger.
Telefon 07131148 41 56

Heißmangel Auerbach
Ihre Mangelwäsche,

Annahmestelle bei:

Betten-Auerbach 1 Kissen 0,50 €
Seestr. 3 1 Bettbezug 1,10 €
74172 Neckarsulm 1 Tischdecke 1,10 €
Tel: (07132) 25 43 1 Hemd gebügelt 1,30 €
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